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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 12 . Samstag den 11. Februar 1837 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädiqstem Privilegio .

Bekanntmachung .
Die zweite Serienziehung für das Jahr 1837 von dem am 8 . September 1820 bet den Ban -

quiers Johann Go .ll und Söhne in Frankfurt a . M . und S . Haber sen . dahier eröffnet «» Anlehen

von 5 Millionen Gulden , wird planmäßig Mittwoch den 1 . März 1837 Nachmittags 3 Uhr , im land¬

ständischen Gebäude dahier öffentlich statt finden .
Karlsruhe den 7 . Februar 1837 .

Großh . Bad . Amortisations -Kasse.

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben die erledigte kathol . Pfarrei Sulz , Ober -
amtS Lahr , dem Pfarrer Anton Herrmann
zu Hügelsheim , Oberarms Rastakt , gnädigst zu
verleihen geruht . Dadurch ist die katholische
Pfarrei HügelSheim mit einem beiläufigen Jah -

reSertrag von 600 fl . in Güternutzung und Fixum
erledigt worden . Die Kompetenten um dieselbe
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
Jahr 1810 Regierungsblatt Nro . 38 . Art . 2 u .
3 . bei der Regierung des Mittelrheinkreises zu
melden .

Durch daS Ableben des Pfarrers PiuS
Grambühler ist die katholische Pfarrei Ober -

wolfach , Amts Wolfach , mit einem beiläufigen
JahrSertrag von 600 fl . in Geld , Naturalien ,
Zehnten und Gütervenutzung , worauf dermalen
ein in 6 Jahrsterminen heimzuzahlendcS Kriegs¬
schuldenkapital von 102 fl . 46 kr. haftet , er -
ligt worden . Die Kompetenten um diese Pfarrei
haben sich nach Maaßgabe der Verordnung vom
Jahr 1810 Rggsblt . Nro . 38 . Art . 2 und 3
bei der Regierung des MittelrhcinkreiseS zu
melden .

.^ urch Beförderung des Kaplans Häsler
auf vie Pfarrei Stetten am kalten Markt ist
fcte jur Seelsorgs -Aushülfe bestimmte Kaplanei -
Pfründe zu Mundelfingen , AmlS Hüfingen , mit
emem in Geld , Naturalien und Beinutzungen
bestehenden Ertrag von beiläufig 450 fl . worauf

aber eine auf 46 fl . 23 kr . angegebene , jedoch

erst noch näher zu liquidirende , und dann mit¬

telst eines Provisoriums zu tilgende Kriegsschuld

haftet , erledigt worden . Die Kompetenten um

dies« Pfründe haben sich bei der Fürstlichen
Standesherrschaft Fürstenberg , als Patron nach

Vorschrift zu melden .
Durch Verleihung der Kaplaneipfründe zu

Neudingen an den Pfarrer Deller ist die

Pfarrei Neudingen , Amts Hüfingen , mit einem

beiläufigen Ertrag von 600 fl . worauf noch eine

in zwei Jahren zu tilgende Kriegsschuld von

10 fl . haftet , in Erledigung gekommen . Di «

Kompetenten um diesselbe haben sich bei der

Großhcrzogl . Markgräflich Badischen Domänen¬

kanzlei nach Vorschrift zu melden .

Durch die erfolgte Penst
'
onirung des Schul¬

lehrers Kuno Winterhalter ist der kath .

Filialschuldienst in Zindelstein , Amts Hüfingen ,
mit dem gesetzlich regulirtcn Diensteinkommen
von 140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und

dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von

18 Schulkindern und 1 fl. jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die Kompe¬
tenten um diesen Dienst werden wiederholt auf¬

gefordert , sich unter Vorlage der vorgeschriebcnen
Zeugnisse bei der Fürstlich Fürstenbergischen Stan¬

des - und Patronatsherrschaft innerhalb 4 Wo¬

chen zu melden .
Der erledigte kath . Schul - und Meßnerdienfl

zu Rizzenhausen , Amt « Meersburg mit dem
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gesetzlich regulirten Diensteinksnmien von 140 fl .
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Anzahl von etwa 34 Schul¬
kindern auf 40 kr . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , wird wiederholt mit dem Bemerken
ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten um
diesen Dienst nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli v . I . Nro . 38 . durch ihre Bezirks -
Schulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur
Meersburg zu Rizzenhauscn , innerhalb 4 Wochen
zu melden haben .

Durch die erfolgte Pensionirung des Schul¬
lehrers Johann Karl Oertcl ist die erste mit
dem Meßner - und Organistendienste verbundene
kath . Hauptlehrerstelle zu Rothenfels , Oberamls
Rastatt , mit dem gesetzlich regulirten Dienstein¬
kommen von 175 fl . jährlich , nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde , welches bei
einer Zahl von 264 schulpflichtigen Kindern auf
1 fl jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , er¬
ledigt worden . Die Kompetenten um diese Schul¬
stelle haben sich, nach Maaßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli v I . Rggsblt . Nro . 38 . durch
ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirksschul¬
visitatur Rastatt , innerhalb 4 Wochen zu melden .

Der erledigte katholische Schul - u . Meßner¬
dienst zu SBril , Amts Blumenfeld , ist dem Schul¬
lehrer Joseph Böhler zu Wittenschwand über¬
trügen und dadurch ist der katholische Filialschul -
dienst zu Wittenschwand , Amts St . Blasien , mit
dem gesetzlich regulirten Diensteinkvmmen von
140 fl . jährlich nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welche- bei einer Anzahl von etwa
75 Schulkindern auf 30 kr. jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die Kom¬
petenten um den letztgenannten Dienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
v . I . Regierungsblatt Nro . 38 . durch ihre Be¬
zirksschulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur
St . Blasien innerhalb 4 Wochen zu melden .

Der längst erledigte katholische Filialschul -
dienst zu Rohrhardksberg , Amt « Triberq , mit
dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von
140 fl jährlich , nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welche« bei einer Anzahl von
etwa 45 Schulkindern auf 30 kr . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist, wird zur Wiederbe -
setzUng mit dem Bemerken ausgeschrieben , daß
sich die Kompetenten um denselben nach Maß¬
gabe der Verordnung vom 7 . Juli v . I . Rgbl .
Nt . 38 . durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der
BezikkSschulvisitatur Triberg innerhalb 4 Wochen
zu melden haben .

Der längst erledigte kath . Filialschuldienft
zu Ober - und Unterwangen , Amts Stühlingen ,

mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkommen von
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Anzahl von etwa
63 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jede-
Kind festgesetzt ist , wird zur Wiederbesetzung mit
dem Bemerken ausgeschrieben , daß sich die Be¬
werber um denselben bei der Fürst ! . Fürstenberg »
fthen Slandesherrschaft , als Patron , innerhalb
4 Wochen nach Vorschrift zu melden haben .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden l i g uidationen .
Andnrch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol .
len , aufgefordert , solche in der hierunter » zum
RichtigstellungS - und DorzugSverfahreu an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus .
schlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiöurkunde «
und Antretung des Beweises mit andern Be -
weiSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Maffc -CuratorS und den etwa zu Stande kom-
menden Borgvergleich , die Richkerscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden solle« . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(2 ) zu Bühl an das in Gant erkannte

Vermögen des Jsak Netter , auf Dienstag den
28 . Februar d . I . Vormittag - 8 Uhr auf dies¬
seitiger Amtskanzlei . Aus dem

Obecamt Durlach .
(2 ) zu Berghausen an den Schreiner

Jakob Soldinger und an dessen Ehefrau Ka¬
tharina geb. Bcombacher , welche nach Nord¬
amerika auswandern wollen , auf Donnerstag den
2 . März d . I . Vormittags 8 Uhr auf hiesiger
Oberamt - kanzlei .

(1 ) zu Berghausen an den Schreiner
Daniel Löffel , und dessen Ehefrau Katharina
Barbara geb. Reichenbacher , welche nach
Nordamerika auswandern wollen , auf Donnerstag
den 2 . März d . I . Vormittags 8 Uhr auf hie¬
siger Oberamt - kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(2 ) zu Eppingen an die in Gant erkannt «

Derlassenschaft de - AmtSrevisorS Klausmann ,
auf Dienstag den 21 . Februar d . I . Vor mittag »
8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei . Aus dem



Oberamt Lahr.
(2 ) zu Lahr an den in Gant erkannten

Bürger und Bierbrauer Johann Lidi , auf Don¬

nerstag den 9 . Marz d . I . Vormittags 8 Uhr

auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
(2 ) zu Nvnnenwcier an den in Gant

erkannten Andrea « Dietrich II . auf Mittwoch
den 1 . Marz d . I . Vormittags 8 Uhr auf dies-

srittger Oberamtskanzlei . Aus dem
Oberamt Pforzheim .

(3 ) zu Pforzheim an den in Gant er¬
kannten entwichenen Christian Lvtthammer ,
Bürger und Skrumpfweber , auf Freitag den
24 . Februar d . I . Morgens 8 Uhr in diesseiti¬

ger Amtskanzlei .

(2 ) Epp Ingen . sGläubigeraufruf . s Alle
diejenigen , welche an Schlosser Johann Stamm
von Elsens irgend einen Anspruch zu machen
haben , werden ausgcfordert , sich innerhalb sechs
Wochen dahier zu melden , widrigenfalls dem
Johann Stamm sein Vermögen ausgefolgt
werden wird , und jene so sich nicht melden , den
daraus entstehenden Nachtheil sich selbst zuzu -
schreibcn haben .

Eppingen den 4 . Januar 1837 .
Grvßh . Bezirksamt .

Mundtodt - Erklärungen «
Ohne Bewilligung de§ Pflegers soll bet

Verlust derForderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen, nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden. A . d .

Oberamt Lahr .
(1 ) von Altenheim denen mit Geistes¬

schwäche behafteten Maria Ursula und Maria
Anna Wurth , für welche Georg KlugSherz
und resp . Jakob Reitler 3 . als Pfleger be¬
stellt worden . AuS dem

Ob era m l P for zhe im .

,( 1 ) von Pforzheim dem mit Geistes¬
schwache behafteten Heinrich G o ß w e i l e r , welcher
unter Pflegschaft des Metzgermeisters Heinrich
Bullo th von hier gestellt worden . Aus dem

Oberamt Rastatt
(1 ) von Kuppenheim der mit Geistes¬

schwäche behafteten Maria Anna Herz , für
» elche ihr Bruder Salomen Herz allda als
deren Pfleger ernannt worden ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personer

• * i , c? ^ Serben sollen binnen 12 Mona
ttn sich be » der Obrigkeit , unter welcher ihi
D « r« ogea steht, melden , widrigenfalls dasselbe

an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen
Cantio» wird ausgeliefert werden. Aus dem

Bezirksamt Enaen .
(1 ) von Bargen der Jakob Braun ,

welcher um das Jahr 1804 oder 1805 unter
das Kaiserl . Oestreichische Militär gekommen ,
seitdem aber nichts mehr von ihm in Erfahrung
gebracht worden . AuS dem

Bezirksamt Pfulkendorf .
(3 ) von Sahlenbach der Johann Baptist

Gebs , welcher schon seit 30 Jahren von Haus
abwesend ist, und bisher nie «ine Nachricht über
seinen auswärtigen Aufenthalt gegeben hat , des¬
sen Vermögen in 204 fl . besteht .

(2 ) Mößkirch . fErbvorladung . ] Georg
Ernc von Mößkirch wurde im Jahr 1813 zum
Großh . Militär durch das Loos gezogen , dem
damaligen 3 . Regiment Großherzog nunmehr
4 . Infanterie - Regiment zugetheilt . Seit der
Schlacht bei Leipzig im October 1813 gieng über
sein Leben oder Tod keine Nachricht mehr ein ,
und ist demselben seit diesem Zeitraum ein Ver¬
mögen von 118 fl . 26 kr . zugefallen . Gedach¬
ter Erne wird aufgefordert binnen Jahresfrist
sich um Ausfolgung seines gedachten Vermögens
zu melden , widrigenfalls dasselbe den Bekannten
Verwandten gegen Caution in fürsorglichen Be¬
sitz überlassen wird .

Mößkirch den 27 . Januar 1837 .
Großb . Bad . Fürst ! . FürstenberqischeS Bezirksamt .

(3 ) Neckarbischofsheim . fEdictalla -
dung/ > Die abwesende Margaretha Pfau "von
Waibstadt , welche im Jahr 1813 mit russischen
Truppen ihren HeimatbSvrt verlassen hat , ohne
seit dieser Zeit von sich Nachricht gegeben zu ha¬
ben , oder ihre etwaige Leibeserbcn werden hier¬
mit ausgeforderk , sich binnen JahreS -Frist dahier
zu melden , und das in 188 fl . 14 kr . bestehende
Vermögen in Empfang zu nehmen , ansonsten
dasselbe den nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegen Caution ausgefolgt werden wird .

Neckarbischofsheim den 19 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Lahr . sVcrschollenheitserklärunglj Da

sich Johann Leonhard Löhler von Lahr auf
die öffentliche Vorladung vom 12 . Dez . 4835

nicht meldete , auch nicht « von sich hören ließ , so
wird er für verschollen erklärt und fein Vermö¬

gen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Lahr den 2 . Februar 1337 .
Großh . Lberamt .



(1) Ejmmendsngen . sVerschollenheits¬
erklärung .^ Johannes Esselqroth von Ober¬
schaffhausen » welcher auf die öffentliche Aufforde¬
rung vom 4 . Dezember 1835 in der anberaum¬
ten Frist keine -Nachricht von sich gegeben hat ,
wird hiermit für verschollen erkart und das in
350 fl . 45 kr . bestehende Vermögen desselben
seinem Bruder Martin Esselgroth zu Oberschaff¬
hausen gegen CautionSleistung in sürforglichen
Besitz gegeben .

Emmendingen den 4 . Februar 1837 .
Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(1) Rastatt . sDiebstahl .) Vor einigen

Tagen wurde bei Rolhenfels das unten beschrie¬
bene Stück eines eisernen Geländers entwendet ,
was Behufs der Fahndung bekannt gemacht wird .

Beschreibung des Geländers .
Das gestohlene Stück Geländer besteht in

6 etwa Zoll dicken und vierthalbschuh hohen eiser¬
nen Stangen , oberhalb dieser Stange war ein
drei fingerbreites | | Zoll dickes Eisen und auf
diesem eine Latte befestigt - In der Mitte der
Pfosten sind Oeffnungen durch welche sich das
ebenfalls entwendete sogenannte Zugeisen schwach
2 Finger breit und in der Dicke wie ein starker
Faßreif hindurch zieht . Die Latte blieb liegen ,
alles andere Eisen an den 6 Pfosten wurde ge¬
stohlen . Die Pfosten selbst waren unten mit
Blei in den Stein eingelassen , und sind theils
abgebrochen , theils mit dem Blei foctgekommen ,
indem Steine gesprengt sind . Das Geländer ist
mit schwarzer Oelfarbe angestrichen . An den
noch auf den Steinen rückgelaffenen Stumpen sind
die Brüche schon etwas mit Rost überzogen ,
weshalb man vermuthet , daß der Diebstahl schon
vor einigen Tagen verübt worden ist . Auf den
eisernen Stangen befinden fich Zahlen eingeschla¬
gen . Rastalt den 8 . Februar 1837 .

Großh . Oberamt .
( 2) Rastatt , s Diebstahl . ) Aus einem

Privathause dahier wurde heute Mittag zwischen
11 und 12 Uhr ein dunkelblau tuchener Manns¬
mantel enttvrndet , was man Behufs der Fahn¬
dung hiemit zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Beschreibung des Mantels .
Der Mantel ist von dunkelblauem Tuch und

4 Jahre gebraucht . Der Kragen desselben ist
ungefähr anderthalb Ellen lang . In der Milte
deS

^ Kragens befinden sich 2 eingesetzte kleine
Stücken Tuch . Derselbe ist inwendig mit Ka -
nafas gefüttert und hat noch einen Werth von
8 fl . In dem darin befindlichen Sacke lagen

weislederne Handschuhe . Bornen am Mantel
ist ein weiß blatlirtcs Schloß .

Rastatt den 1 . Februar 1837 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Kork / sStraferkenntniß .^ Da sich der
milizpflichtige Johann Asmus von Neumühl
auf die öffentliche Vorladung vom 19 . Dez . v I .
innerhalb des festgesetzten Termins nicht gestellt
hat , so wird derselbe der Refraktion für schuldig
und des Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt so¬
wie vorbehältlich der persönlichen Bestrafung im
Betretungsfall in eine Geldstrafe von 800 fl .
welche auf den dereinstigen Vermögensanfall nach
den gesetzlichen Bestimmungen erhoben werden
soll, verfallt . V . R . W .

Kork den 4 . Februar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Badens sBekanntmachung . ] In
Sachen der Ehefrau des hiesigen Schreinermei¬
sters Benedict Kempf , Victoria geb . Lorenz ,
Klägerin , gegen ihren Ehemann Benedict Kempf ,
Beklagten , Vermögensabsonderung betreffend ,
wird durch

Erkenntntß
die Vermögensabsonderung der Benedict Kempf '-
schen Eheleute verfügt und dieses hiermit öffent¬
lich verkündet .

Baden den 4 . Februar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Karlsruhe . (Zurückgenommene Fahn¬
dung . ^ Die Fahndung auf den unter Nr . 1405 .
vom 2 . d . M . ausgeschriebenen silbernen Gemüß -
löffel wird anmil zurückgenommen , da sich der
Löffel wieder vorgefunden hat .

Karlsruhe den 3 . Februar 1837 .
Großh . Stadtamt .

(2 ) Eßlingen . sEhegerichtlicheVorladung ]
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des Kö¬
niglich Würkembergischen Gerichtshof für den
Neckarkreis zu Eßlingen die Ehefrau des Bauers
Friedrich Schäfer von Rappach , Oberamts
WeinSberg , Katharina geborne Rüben kämm ,
wegen 1>ößlichcr Verlaffung von Seiten ihres
Ehemanns um Erkennung des Ehescheidungs -
Prozesses gebeten , und man derselben in . diesem
Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser
EhescheidungS -Klagsache Mittwoch den 24 . Mai
1837 peremtorisch bestimmt hat ; so wird durch
gegenwärtiges offenes Edict nicht nur gedachter
Friedrich Schäfer , sondern es werden auch dessen
Verwandte und Freunde , welche ihn im Rechte
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zu vertreten gesonnen sein sollten , peremtorisch
vorgeladen, an gedachtem Tage , t

» o6ti dreissig
Tage für den ersten , dreissig Tage für den zweiten ,
und dreissig für den dritten Termin hiemit an -
berauml werden , vor genannter Gerichtsstelle zu
Eßlingen Vormittags neun Uhr zu erscheinen ,
die Klage der Ehegattin anzuhörcn , darauf die
Einreden in rechtlicher Ordnung vvrzutragen ,
und sich eines ehegerichtlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , Friedrich Schäfer erscheine
an gedachtem Termin, oder erscheine nicht , auf
deS Gegentheils weiteres Anrufen in dieser Ehe¬
scheidungs - Sache ergehen wird , was Rechtens
ist . So beschlössen ihm ehegerichtlichen Senate deS
Königlichen Gerichtshofs für den Neckarkreis.

Eßlingen den 7 . Dez . 1836 .
Sattler .

KaUf - Anträge .
(2) Blankenloch , Landamt Karlsruhe.

(Holzversteiqerung.) Dem Wirthschaftsplan pro18^4 gemäß wird in nachbenannten Tagen in
hiesigem GemeindS-Auwald öffentlich versteigert :

Montag den 13 . Februar Vormittags 9 Uhr
56 Stamm Eichen , worunter 50 Stamm sich zu
vorzüglichem Holländerholz eignen .

Dienstag den 14 . Febr . Vormittags 9 Uhr
daselbst , 100 Klafter 4schühiges eichenes Scheiter¬
und Prügclholz , 44 Klafter 4fchühiqes buchenes
Scheiter - und Prügelholz und 10 Klafter eichene
Stumpen , wozu die Liebhabereingeladen werden.
Die Zusammenkunft ist im Gasthaus zur Krone
dahier , von wo aus man die Steigerungsliebha-
ber auf Ort und Stelle begleiten wird.

Blankenloch den 1 . Februar 1837.
Bürgermeisteramt .

(1 ) B retten . (Holzversteigerung.) Frei¬
tag den 3 . d . M. werden aus hiesigen Gemeinds -
Waldungen und zwar im sogenannten Ruithwald25 bis 30 Stück zu Boden liegende Holländer
Eichen gegen baare Bezahlung öffentlich «ersteigtund ist die Zusammenkunft an diesem Tag Mor¬
gens 8 Uhr auf dem Rathhaus , von wo aus
man sich an Ort und Stelle begeben wird.Breiten den 7 . Februar 1837 .

Bürgermeisteramt .
, Durlach . fHolländer - , Bau - und

In dem hiesigen städti-
F « rstb .z,rke, werden im Wirthschaftsjahr

Distrikten zu Boden lie-
gerrde Stämme « ersteigert , wie folgt :
. * au \ ' Pic " t‘n 9 den 20. Februar Bormil -
togä 8 Uhr im obern Füllbruch : 40 Stück Eichen,misten « zu Holländerholz geeignet , und 82 Stück

eschen , erlen rc. Nutzhokjstämme. Die Zusammen¬
kunft ist um erwähnte Zeit in benanntem Di¬
strikte .

Nro . 2 . An demselben Tage Nachmittags 1 Uhr
im Grauacker , 8 Stück Eichen, größtentheils zu
Holländerstamme tauglich. Die Zusammenkunft
ist Nachmittags 1 Uhr dahier am RathhauS,
allwo sich die Steigliebhaber einfinden wollen,
von wo aus sie dann an den Ort der Versteige¬
rung begleitet werden .

Dienstag den 21 . Februar in der Seng-
eselSheck Heid und Kohlacker 178 Stück Eichen,
größtentheils (vorzüglich ) zu Holländerstamm taug¬
lich. Die Zusammenkunft ist früh 8 Uhr an der
großen Linde auf dem Auer - Rüppurrer Wege,
von ba aus die Steigliebhaber in den Wald be¬
gleitet werden.

Mittwoch den 22 . Februar früh 8 Uhr
in der Sengefelshek und Kohlacker, 76 Stück
eschen, erlen , birken , buchen , bellen , Nutzholz¬
stämme. Der Ort der Zusammenkunft ist um
benannte Zeit in dem Distrikte Sengeselsheck an
dem Auer-Rüppurrer Wege an der Linde.

Indem etwaige Liebhaber eingeladcn werden,
wollen sich diejenige , welche die Stämme rc . vor¬
her einsehen wollen , bei der städtischen Bezirks -
forstci dahier melden.

Durlach den 1 . Februar 1837.
Bürgermeisteramt .

(1) Bühl . ( Versteigerung eines Torf¬
lagers .) Am kommenden Dienstag den 21 . d . M.
Morgens 9 Uhr wird ein Torflager von unge¬
fähr 1 Morgen auf den ärarischen Präzipual»
wiesen in der Gemarkung Oberwasser , welches
von vorzüglicher Beschaffenheit ist , öffentlich an
die Meistbielhenden auf dem Platze selbst verstei¬
gert, wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Bühl den 4 . Februar 1837.
Großh . Domainenverwaltung.

(1) Grözingen , bei Durlach. (Holzver-
steigerung 3 Donnerstag den 23 Februar d . I .
werden in dem hiesigen Gemeindewald 24 zu
Boden liegende Holländer Eichen , 16 Bau - und
Nutzholz Eichen , 2 Kirschenbäume und 1 Hagen -
buche öffentlich versteigert werden. Die Liebhaber
wollen sich an gedachtem Tage Morgens 8 Uhr
bei dem hiesigen Rathhause einsinden , von wo
aus sie in den Wald begleitet werden.

Grözingen den 6 . Februar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(3) Ittersbach . (Holländer - und Nutz¬
holzversteigerung.) Dienstag den 14. Februar
d . I . läßt die Gemeinde Ittersbach 95 Stamm
zu Boden liegende eichene Klötz einer öffentlichen
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Versteigerung auSsetzen, die Liebhaber wollen sich
früh 9 Uhr im Löwen dahier einsinden .

Ittersbach den 31 . Jänner 1837 .
Bürgermeister Finter .

(2 ) Karlsruhe . fLeihhauS -Pfänder -Ber -
steigerung . Î Montag den 6 März und die fol¬
genden Tage werden die 6 Monat verfallenen
LeihhauSpfänder im Gasthaus zum König von
Preußen versteigert . Diese Pfänder können jedoch
von der Versteigerung dadurch befreit werden ,
wenn noch vor dem 25 . Februar die Prolonga¬
tion derselben nachgesucht wird .

Karlsruhe den 6 Februar 1837 .
Leihhaus - Verwaltung .

E y k h
(1 ) Neu weih er . ^Reebstecken -Lieferung .)

Samstag den 18 . d . M . Nachmittags 1 Uhr
werden in dem hiesigen Schloß ungefähr 27000
Stück Reebstecken in schicklichen Abtheilungen
öffentlich an den Wenigstnehmenden , mit Rati¬
fikation - - Vorbehalt , versteigert , wozu die Lieb¬
haber ^ sich einfinden wollen .

Neuweiher den 7 . Februar 1837 .
Grundherrlich von KneblifcheS Rentamt .
(1) Malsch , Amts Ettlingen . sZwangsver -

steigerung/j Nach richterlichem Beschluß vom
31 . Dezember v . I . Nro . 15043 . sollen dem
hiesigen Bürger Franz Gäntner , wegen aus -
gebrochener Gant , folgende Liegenschaften im
Bollstreckungswege , am 31 . März d . J . Morgen -
8 Uhr auf dastqem Rathhause versteigert werden ,
wobei sich di« Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
finden wollen , daß der endgültige Zuschlag so¬
gleich erfolge wenn der Schätzungswerth erreicht
wird .

1) Eine einstöckigte hölzerne Behausung , Scheuer
und Stallung unter einem Dach , neben Johann
Kästner und Michael Krämer Witkwe . Schä -
tzungSwerth 700 fl .

2 ) Ein Vrtl . 36 Rlh . Acker im Luterbusch ,
neben Johann Bullinger und Karl Lorenz . Schä -
tzungsweklh 25 fl .

3 ) Ein Vrtl . 24 Rth . Acker auf den Spär -
keläcker, neben Alt Joseph Kuqtz und Alt Jos .
Hitscherich . Schätzungswerth 30 fl .

4 ) Ein Vrtl . 9 Rth . Acker auf den Büchel -
icker , neben Franz Bullinger Erben und Karl
Lorenz . Schätzungswerth 28 fl.

5 ) Ein Vrtl . 9 Rth . Acker auf den Bronnen¬
äcker, neben Jos . Kühn und Alt Joseph -Kunh .
Schätzungswerth 35 fl .

6 ) 36 Rth . Acker auf den
'
Fuchsäcker , neben

Jvh . Weber Erben und Alt Jos . Huntz - Schä¬
tzungswert - 12 fl .

7) 18 Rth . Acker im Mönchwingert , neben

Georg Wildenmann Erben und Karl Krämer .
Schätzungswerth 24 fl .

8 ) 5 Rth . neuer Krautgarte » , neben Franz
Rab Erben und Michel Fauth . Schätzungswerth 9fl .

9 ) 17 Rth . Wiesen auf der Bien , neben Mar¬
tin Späth und Martin Kunzenbachcr . Schä¬
tzungswerth 30 fl.

10 ) 27 Rth . Reben im Klausenhek , neben
Christoph Bader und Jos . Waible Erben . Schä¬
tzungswerth 100 fl.

11 ) 5 Rlh . alter Krautgarten , neben Johann
Eder Erben und Jakob Grienling . Schätzungs¬
werth 10 fl .

12 ) 4 Vrtl . Acker im Pfuhl , neben Christoph
und Valentin Bader . Schatzungswerth 18 fl .

13 ) 14 Vrtl . Acker im Neubronnen , neben
Christoph Bader und Alois Buchmeyer . Scha¬
tzungswerth 28 fl .

Malsch den 3 . Februar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Offenburg . s Holzversteigerung .
Mittwoch den 22 . Donnerstag den 23 . und Frei¬
tag den 24 . d . M . werden in hiesigem Stadt¬
walde im s. g . Gaiswinkel folgende Holzsorten
gegen gleich baare Bezahlung vor der Abfuhr
öffentlich versteigert werden :

10 Holländer und Nutzholzklötze ,
40 Eschen , Fichten u . Erlen - Nutzholzstämme ,
20 Klafter eichen Scheiterholz ,

700 Klafter erlcneS Scheiterholz und
40 .000 Stück Wellen ,
wozu man die Liebhaber mit dem Anfügen ein¬
ladet , daß sie sich an benannten Tagen früh 8
im Holzschlag selbst oder beim Wirthshaus in
Langhurst einsinden mögen .

Offenburg den 6 . Februar 1837 .
Stadlvcrrechnung .

König .
(3 ) Pforzheim . fHau - versteigerung . ]

Ja Folge der richterlichen Bollstreckungsverfügung
wird dem Schuhmachermeister Johann Gann
von hier am Montag den 27 . Februar 1837
Vormittags 10 Uhr auf dem hiesigen Rathhaus
der öffentlichen Versteigerung ausgrsetzt :

Häuser und Gebäude Nro . 263 .
Eine zweistöckigte Behausung sammt Stallung

und Hofraithe in der Kronengaffe , neben dem
Allmendgäßchen , und Tuchscheerenschleifer Merki
vornen die Gasse , hintrn Ritterwirth Morlock .
Der entgültige Zuschlag erfolgt wenn der Schä -
tzungSprriß oder darüber erlößt wird . G

Pforzheim den 31 . Januar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1) Pforzheim . ^Holländer . , Bau - ,
Nutz - und Brennholzversteigerung .Z Aus Do «



79
3

5
87

6+

59
593

250

Inänenwaldungen , Langensteinbach ,
« erden durch BezirkSförster Löffel versteigert :

Im Distrikt Meisenbach .
Montag den 20 . d . M . ,

Stück eichene Nutz - und Hollanderklotze ,
— buchene Klötze.

Dienstag den 21 . d . M .
Klftr . buchen Scheiterholz , m— eichen ditto ,

— buchen Prügelholz ,
, 47i — eichen ditto .

Im Distrikt Tannenwald , Sägmühlenrein und
holen Stein .

Mittwoch den 22 . d . M .
Stamm tannen Bauholz ,
Stück tannene Sägklötze ; sodann

Donnerstag den 23 . d . M .
Klftr . tannen Scheiter - und Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist jetveils frühe 9 Uhr
und zwar an den 2 ersten Tagen zu Langenalb ,
und die übrigen 2 Tage bei der Meisenmühle bei
Langenalb .

Pforzheim den 6 . Februar 1837 .
Großh . Forstawt .

(1 ) Renchen . sLiegenschaflSversteigerung .)
Die Hofrath Fischer ' schen Relicten und Mit¬
theilhaber Gregor Bacheberle lassen die ihnen
eigenthümlich zugehörigen , in hiesiger Stadt ge¬
legenen nachbeschriebene Liegenschaften am 21 .
Februar Morgens 10 Uhr im Adlcrwirthshauft
dahier gegen terminweise Bezahlung öffentlich
versteigern :

1) Eine Oehlmühle und GypSmühle mit Ger¬
stenstampfe und verschiedenen Mühlcngeräthschaften .

2 ) Eine Mahlmühle mit 2 Mahlgängen , ei¬
nem Schälgange , ein zweistöckiges Wohngebäude
famml Stallungen und Hofraithe ferner verschie¬
dene Mühlengeschirre .

3 ) Fünf Viertel Matten bei diesen Mühlen
am Bach .

4 ) Eine Mahlmühle mit 4 Mahlgängen , einem
Schälgange nebst einem von Stein erbauten an¬
derhalbstöckigen Wohngebäude mit Stallungen ,Schopf , einem Viertel GraSgarten und acht Ru¬
then Gemüsgarten . Ferner verschiedene Mühl -
gerälhschasten . Di « erstere zwei Mühlen stehen
beisammen und haben gemeinschaftliche Waffer -

und Wasserbau . Die letztere, welche etwa330 Schritte . unter der erstem liegt , hat ihrenWasserbau und ihre Wafferrechte abgesondert für
Werke liegen am Mühlbache

zunächst am Hennereich , durch welchen sie das
ganze Jahr hindurch genugsam mit Wasser ver¬
sehen werden . Zu dieser Steigerung werden die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen , daß

auswärtige /Steigerer legale VermögenSzeugniss «
beizubringen haben .

Renten ( AmtS Oberkirch ) am 1 . Februar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Söllingen . Oberamts Durlach . fGant -
versteigerung .f Zu Folge richterlicher Verfügung
Großh . OberamtS vom Iß . Dezember 1836 .
Nro . 24836 . wurde gegen den hiesigen Bürger
Christoph Giessinger , Steinhauer , Gant er¬
kannt , und seine auf hiesiger Gemarkung befind¬
liche Liegenschaften am Montag als den27 . Febr .
d . I . Nachmittags 2 Uhr auf dem Rathhaus
dahier öffentlich zum Eigenthum versteigert , und
endgültiger Zuschlag ertheilt wenn derSchätzungS -
preiß oder darüber erlöst wird :

1 ) Eine halbe Behausung sammt einer halben
Scheuer , Stallung , Keller und Hofraithung und
ungefähr 15 Ruth . Küchengarten , neben Christoph
Mall , Konrad Sohn , und Christoph Heinrich
Weiß , vornen die Landstraße , hinten Ph . Jak .
Wentz , Maurer .

Aecker : Zelg Au .
2) 20 Rth . in der Au , neben Christoph Weiß

und Andreas Giessinger .
3 ) 20x Rth . in der Unterstelle , neben Franz

Walther und Andreas Giessinger .
4 ) 18 Rth . auf dem Bühl , neben Albrecht

Kußmaul und PH . Jak . Frey .
5) 1 Vrtl . im Kleinenwald , neben Christoph

Kußmaul und der Gemeinde .
6 ) 20 Rth . allda , neben alt Vogl Friebol «

und Joh . Georg Roßwag .
Zeig Schwinthal .

7 ) 12 Rth . im Schwinthal , neben Jak . From¬
me ! und Gottfried Kirchenbauer .

8 ) 20 Rth . im Heulenberg , neben Johann
Adam Schäfer und Schwanenwirth Kern .

9) 1 Vrtl . im Bohrrein , neben Joseph Wentz
und Jak . Friedr . Kirchenbauer .

10 ) 18 Rth im alten Stupfriger Weg , neben
Christoph Weiß , Maurer und Albrecht Kußmaul .

Zeig Hi rschtha l .
11 ) 35 Rth . im Lörchenberg , neben Christoph

Weiß , EgidiuS Sohn , und Jos . Heyduck .
12 ) 15 Rth . im Skufcl , neben Gottfried Wei¬

sen Erben und Jak . Wentz Wittwe .
13 ) 20 Rth . in der Riß , neben Schwanen¬

wirth Kern und der Kiesgrube .
14 ) 1 Vrtl . 14 Rth im Rothenbusch , neben

Gottlieb GieffingerS Wtw u . Chr . Wentz , Bäck .
15 ) 5 Rth im Zeil , neben Georg Burghard

und dem Wald .
16 ) 2 Vrtl . im Baumbusch , neben Schwanen¬

wirth Kern und dem Rain .
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Wiesen .
17 ) 20 Rth . in der AngelwieS , nrben Jakob

Wentz und Andreas Giessinger .
18 ) 12 Rth . im Damm , neben Christoph

Ludwig Weiß und sich selbst.
19 ) 1 Vrtl . auf der Kühweid , neben Heinr .

Friebole und der Gemeinde .
20 ) 11 Rth . im Damm , neben Georg Kuß¬

maul und sich selbst.
Weinberg .

21 ) 19 Rth . im Königsbacher Weg , neben
PH . Zak . Armbruster Wtw . und sich selbst .

22 ) 20 Rth . allda , neben Zakob Armbruster
und sich selbst.

23 ) 18 Rth . auf der Rieth , neben Christoph
Roßwag und Schullehrer Reichenbacher .

24 ) 20 Rth . im Ncuenbcrg , neben Joseph
Beeh und Christoph Weiß .

Söllingen den 4 - Februar 1837 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Weiler . (Holländer Nutz - u . Brenn -
. Holz -Versteigerung .) Donnerstag den 23 . d . M .

laßt die Gemeinde Weiler 43 Stück zu Boden
liegende eichene Klötze und 7 Klafter buchen
Brennholz öffentlich versteigern . Auswärtige
Liebhaber wollen sich an gedachtem Tag Morgens
49 Uhr im WirthshauS zum Großherzog dahier
einsinden , von wo aus man sie dann in den
Wald geleiten und die Bedingungen der Steige¬
rung vorangehen lassen wird .

Weiler den 6 . Februar 1827 .
Hermann , Bürgermeister .

(1 ) Spielberg . ( Holzversteigerung .) Die
Gemeinde Spielberg läßt bis den 16 . Februar
Morgen « 9 Uhr auf dem Ralhhaus daselbst
103 Stamm eichen Bau - uud Nutzholz , und
ungefähr 10 Stamm Holländer - Eichen , an den
Meistbietenden gegen gleich baare Bezahlung
öffentlich versteigern . Spielberg den 6 . Febr . 1837 .

Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
(1 ) Mosbach . sZehntablösungbetreffend .)

Zwischen der Großh . Domainenverwaltung Neckar¬
gemünd und der Gemeinde Asbach kam ein Zchnt -
ablösungsvertrag mittelst gütlichen Uebereinkom -
mens zu Stande ; es werden daher alle diejenigen ,
welche an dem ZchntablösUngskapitale irgend
Rechte zu haben glauben , zur Wahrung derselben
binnen 3 Monaten bei Vermeidung der gesetzli¬
chen Rechtsnachtheile aufgefordecl .

Mosbach den 5 . Februar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1) Karlsruhe . ^Aufforderung .) Di«
hohe KreiSregterung hat durch Beschluß vom
31 . Oktober 1836 Nro . 25311 . verfügt , daß die
Amtsreqistratur von der früher » Zeit bis zum
Jahr 1822 geordnet werden soll . Sie hat da¬
für 250 fl . festgesetzt. Allen denjenigen recipirten
Scribenken , welche diese Arbeit zu übernehmen »
Vergnügen haben , wird hievon mit dem Bemer¬
ken Kommiß gegeben , daß die nähere Bedingun¬
gen auf dem AmkSbureau eingesehen werden
können . Diejenigen , welche dieser Arbeit sich
unterziehen wollen , haben zugleich ihre Zeugnisse
über ihre Reception , ihre Fähigkeiten , ihre bis¬
herige Beschäftigungsart und ihren sittlichen
Wandel hierher binnen 4 Wochen vorzulegen .

Karlsruhe den 28 . Januar 1837 . ,
Großh . Landamk .

(1 ) Lahr . sDienstantrag . ) Ein fleißiger
Theilungs - Commissär , oder Scribent , der zugleich
zur Aushülfe im Dienst , insbesondere zur Revi¬
sion von Rechnungen (gegen entsprechenden Ge¬
halt ) qualisicirt ist , wird gesucht . Auch kan »
ein Jncipient unter vortheilhafken Bedingungen
gleichbaldige Aufnahme finden . Lusttragende be¬
lieben sich unter Beischluß der erforderlichen
Ausweise in Bälde zu melden und hierauf nähere
Auskunft entgegen zu nehmen .

Lahr den 8 . Februar 1837 .
Großh . Amtsrevisorat .

(1 ) Haslach . ( Bekanntmachung .) Heute
fand die Ausspielung der höhern Orts verwillig -
ten Lotterie von drei Paar Pistolen mit Zuge¬
hör und einer Doppelflinte , gefertigt durch Büch¬
senmacher Lang dahier unter amtlicher Leitung
statt und hatte folgendes Resultat

Loosnummer 132 erhielt den ersten Gewinnst .
LooSnummer 511 den zweiten Gewinnst .
Loosnummer 83 den dritten Gewinnst .
LooSnummer 517 den vierten Gewinnst ,

was mit dem Anhänge veröffentlicht wird , daß
die Inhaber der Original - Loose gegen Vorlage
dieser entweder selbst oder durch Bevollmächtigte ,
ihre Gewinnste dahier in Empfang zu nehmen
haben . Haßlach den 5 . Februar 1837 .
Großh . Bad . Fürstl . FürstenbergischeS Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Dem Schulkandidaten Samuel Ries von

Gailingen wurde die mit dem Vorsängerdienst
verbundene neu konstiluirte öffentliche Schule
bei der ist . Gemeinde KönigSbach im Mittcl -
rheinkreise übertragen .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller ' fchen Hofbuchhandlung .
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